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Ynglucksscirre.

Mann erleidet während der
Arbeit seinen Tod.

XX

alleiniger

IINWIW '

Lager-- , Export- - und Flaschen -- Bier!

-- ?ie öefle

Wasch - Maschiue,
welche bis jetzt im Markte ist.

Auf Probezeit zu baben.
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Office und Depot:
No. 220 u. 222 Süd Delawarc Straße.

CHRISTIAN KCEPPER.

161 st Washington Str.Kcßjpipeir & WatteMMiaM,
(Nachfolger von Hohl & KZppee.)

EngroshandlerinWhiskies i Weinen,
V5o. SS Ost Maryland Strage,

Indianapolis, lud.

iPsjEErcs)Mm
EU,, Gs Coke, Brazil

:o

und alle andern Sorten Kohlen zu den niedrigsten Preisen.

Offices : No. go Nord Delaware Straße, 140 Süd

Diese große ökachsrage nach diesen herrlichen Jnstru.
enten ist geradezn erstaunlich. Der einzige Grund dafür

liegt jedoch in der Vorzüglichkeit des Instrumentes. Die
Klaviatur und der Apparat sind aus demselben Material
gefertigt, wie bei andern berühmten Instrumenten. DaS
Gehäuse ist auS feinem Rosenholz und die Ausstattung
kann nicht übertroffen werden. Die Weichheit des Tones
übertrifft alle anderen Instrumente. Sie haben eine. 35-jähri- ge

Probe bestanden und können sowohl was den Herr

lichen Ton, wie vorzügliche Ausstattung oder Dauerhaftiz
anbetrifft allen anderen Pianos zur Seite gestellt werden.
500 der besten Bürger , unserer Stadt und Umgebung,
welche im Besitze der obigen Instrumente sind, können Ge
sagteS jederzeit bezeugen.

Man komme und betrachte unser großes Lager, ganz
einerlei ob man kauft oder nicht.

?eaxs(m's MM Aors,
No. a?D N. Pennsylvania Stv.

emt fir Ä AWriM

RICH
Agent für

CHRISTIAN WATERMAN.

Mh CM.
Block, O,d Lec nlhracilc.

38 st hio Str.

Bränham.
Die Untersuchung gegen Freuen.

Die Commission, welche die gegen
French vorliegenden Anklagen zu unter-such- en

hat, hatte gestern zvei Sitzungen.
Vormittags wurden zwei entlassene Post
agenten, George W. Smith von Libanon
und W. H. Phillippö von hier vernom
men. Beide erklärten, daß sie von
French zurücksetzt worden seien, aber das
ihnen zugefügte Unrecht datirte schon von
mehreren Jahren her.

Am Nachmittag wurden Capt. Louiö
Kern von hier und Frank Wesley und
W. S. Poung von Franklin als Be- -

lastungszeugen aufgerufen.
Louis Kern steht seit 15 Jahren im

Postdienste, und aus seinen Aussagen
geht hervor, daß er von French vielfach
chicanirt wurde. French habe ihm immer
und immer wieder eine andere Noute zu
ertheilt, und eS dadurch verhindert, daß
fem Gehalt erhöht wurde.

Einmal habe French ihm zugemuthet.
sich einer Prüfung zu unterziehen, väh
rend er durchaus nicht darauf vorbereitet
war.

Schließlich habe Zeuge keinen andern
Ausweg mehr gehabt, als sich an Sena-
tor Harrison zu wenden, und von dieser
Zeit an sei sein Gehalt von $900 au?
$1.100 eryoylworoen.

Die andern obengenannten euaen
machten ähnliche Aussagen.

Die Blattern.
Wir berichteten bereits gestern, daß in

dem Hause No. 41 Vine Straße die Blat
tern auSgebrochen sind. Der Erkrankte
ist ein Farbiger, heißt Nathan Lane und
wurde ins Blatternhospital gebracht.

Aber auch tn dem Hause No. 30 Ehest-n- ut

Straße ist ein Mann Namen? Henry
Baase an den Blattern erkrankt.

Dr. Pantzer ist Hausarzt der Fa milie
und wurde gestern gerufen. Er machte
sofort Anzeige beim Gesundheitsamt, und
nachdem er alle nothwendigen Anord-nunge- n

getroffen hatte, übergab er den
Patienten Dr. Henthorne zur weiteren
Behandlung. Die Familie des Patienten
befindet sich bei Verwandten. Ueber den
Grad der Krankbcit jetzt schon zu urthei-
len, roüre verfrüht.

Heute Mittag wurde im GesundbeitS-amt- e

David Darnett, No. 231 Ost. Loui-sian- a

Straße wohnhast, als an den
Blattern erkrankt, gemeldet.

Impfzwang.
Unser GesundheitSrath hat es für an-gemes- sen

erachtet, die Bevölkerung von
Indianapolis aus ein seit 1872 bestehendes
Gesetz aufmerksam zu machen, welche?
verlangt, daß alle Personen über 1 Jahr
alt, sich der Impfung zu unterziehen ha-be- n,

und daß im Unterlassungsfälle eine
Strafe von nicht weniger als tzö und
nickt mehr als $25 auferlegt werden mag.

Bezugnehmend auf dieses Gesetz weist
der GefundheitSrath auch daraus hin, daß
man im städtischen Dispensarium No. 32
Ost Ohio Straße frei geimpft wird.

Telegraphische achricht.

Es wurde telegraphisch gemeldet, daß
der durch die Fluthen verursachte Verlust
an Menschenleben sehr groß war. Noch
größer ist der Lebenkverlust. der durch
Krankheiten verursacht wird, die aus un
reinem Blut entstehen, gegen welche Dr.
Aug. König'S Hamburger Tropfen da?
anerkannte unfehlbare Heilmittel sind.

Die Beamtenwahl deS ndiana
polis Schweizerbund refultirte wie folgt :

. Präsident-A- d. Scherrer.
Aice-Präside- nt Henr' Müller.
1. Sekretär-W-m. Mange.
2 Sekretär Gust. He.
SchatzmeisterJohn GiSler.

tr Heute Abend wird eS in der
Mozart Halle hoch hergehen. Der

der deutschen Frauen
No. 1. giebt daselbst einen Maskenball.
Die Vergnügungen dieses Vereins waren
stets gut besucht, denn die Damen ver-steh- en

eS, solche zu arrangiren. Wer
also dem Prinzen Carneval seine Huldi
gung darbringen will, stelle sich heute
Abend in der Mozart Halle ein.
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Ist das beste Heilmittel gegen die ver-

schiedenen Leid:n der Lunge und Kehle,
fcie Husten. Heiserkeit. Bräune, Erkält
ung. Cnczdrüstigkeit. Influenza, Lust-rühr- en

Entzündung, sowie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht und zn
Erleichterung schwindsüchtiger Kranken,
wenn die Krankheit schon tiefe Ein
schritte gernacht hat. Preis. 25 Cent?.

6eo, F, Borst,
Deutsche Apotheke.

Aecepte teerten nach Vorschrift gefertigt.
Chemikalien,. Arzneien, Parfüerle-Qaare- n,

garien, Cigarren, und alle ia's Apothekerfach

einschlazende Artikel, zu den billigste Preisen.

440 Oüb Meridian Strage.

Indianapolis, Jnd 14. Februar 1684.

Hiesiges.
SivllstanbSregister.

Geburten.
snztttt Ramin sind dll iti Bitlil iUt

der Mutter.)
WithenS, Mädchen, ö. Februar.

Peter Morrison, Knabe, 9. Februar.
Heiratdtn.

I. Herrmann Kirkhoff mit Rosa Ekmann.
Thon.G. I'ZcDonald mit Mary Quinn.
Squire Noble mit Martha Hughley.
Henry H. Poulter mit Marie V. Htdgeö.
Richard Jrish mit Jennie Baxter.

TodeZsSllt.
Joseph Coleman, 42 Jahre, 13. Februar.
Cathzrina Graham, 70 Jahre, 12. Febr.
May Welker. 5 Jahre. 12. Februar.
TbomaS Lighlford, 3 Wochen. 12. Febr.
Lullie Beermann. G Jahre, 14. Februar.

tS" Scharlachsieber fto. 114 Mafia
chusettö Avenue.

SS Laura Alice Stader wurde von

Peter I. Stader veschieden. .

Wir behaupten nicht, das Dr.
AuU'S Süllen Stzruv Hühneraugen ku- -
rirt. das jedoch wissen wir. dak eS

..
für

j--r rr m mi'ii.i ! .t.
rianungen rein oeizeres uiuiti gieoi.

jtQ George Sharp wurde heute ver-hast- et.

Die Grand Jurv hatte ihn an
gellagt in wilder Ehe zu leben.

Kaufe Mucho'Z "Lest Ilavana
Cigare."

3 Das republikanische Couniy-Cenlral'Com- tte

wird nächsten Samstag
Nachmittag eine Sitzung abhalten.

SST Die Belt Road Coal Company
von EvanSville lieb sich mit 565,000

Capital inkorporiren.
Den besten Wein, inländischen ode?

mportirten, trinkt man bei Albert Hitzel
bergen, No. 13 Süd Delamare Straße.

LS-- Charles Abel verklagte den Bier
drauer UnterstüdungSverein wegen Richt

bezahlung von Krankengeldern.

Augusta Morrison klagte auf
Scheidung von William Morrison. Die
Klageschrift enthält das alte Klagelied.

Herr John Helmick ist gebeten
feine Adresse in der Office der .Tribüne"
abzugeben. 5t

kS-- Gestern Nacht brannte ein Stall
an Broadvay Straße ab. Derselbe war
Eigenthum von George Bifhop. Ver
lust $200.

Die County Commissäre statteten
heute Morgen dem County Auditor
AdamS ihren Dank dafür ab, daß er sie

vor einer ungesetzlichen Handlung U
wahrt hat.

Herr Jacob Huber, dtt bekannte
Herrenkleidermacher, hat sein Geschäft
bedeutend vergrößert und am 1. Dezem
der daS früher von der MerchantS Ratio
nalbank im Vance Block innegehabte
Lokal bezogen.

kS Wm. B. Barry hat die Union
Eisenbahn Co. aus Schadenersab ver

klagt, weil er im November durch Ueber-schwemmu- ng

geschädigt wurde, und weil
die Ueberschwemmung aus die im PogueS
Run befindlichen Obstruktionen zurückzu

führen war.
LSHarrison S.Miller, besser bekannt

unter dem Namen Spencer Miller wurde
von der Grand Jury unter die Anklage
des TödtungversucheS gestellt. Er stellte
51420 Bürgschaft für sein Erscheinen vor
Gericht. Er wird beschuldigt, seine Tante
geschlagen und mißhandelt zu haben, war
deshalb schon einmal angeklagt, jedoch
konnte sich die Jury nicht einigen. Diese
neue Anklage basirt auf derselben That
sachewie die alte.

Dr. Wishard vom .städtischen
Hospital stellt entschieden in Abrede, je
die Absicht gehabt zu haben, sich seinen
Assistenzarzt auS der Reihe der Kandida
ten selbst zu wählen.- - Er sagt, daß er
daS . dem Prüfungscomite überlassen
werde, und nur dann einschreiten würde.
wenn gegen einen, von dem iPrüsungS
comite erwählten Assistenzarzt besondere
Einwände vorzubringen wären. DaS
PrüsungS'Comite besteht aus den folgen
den Aerzten : Todd, Newcomer, Wool
lm, Blyant und Kilchkn.

Ein

Ein entsetzliche? Unglück ereignete sich

heute Vormittag um 9 Uhr in der unter
dem Namen Hcosier MM bekannten

Mühle an West Washington Straße un
weit vom Flußuser.

George Emory, ein Mann, der vor

mehreren Jahren als Polizist hier ange
stellt war, und hier eine große Anzahl
oon Bekannten besitzt, war seit einem

Zahre als Ingenieur in genannter Mühle

'hätig und kam heute Morgen während
der Arbeit zu seinem Tode. Er war von
einem der breiten Treibriemen erfaßt
worden, welcher über ein Rad lief,
da? 80 Umdrehungen per Minute macht,
und scheint dabei , mit aller Wucht

worden zu fein, denn der

Fußboden unter dem Schwungrade ist an
der Stelle, wo der Unglückliche, wer weiß

wie. oft ausschlug, vollständig durchschla
gen.
' DaS Unglück wurde erst entdeckt, als

die Mühle plötzlich stille stand. Man be

gab sich in den Maschinenraum um nach

der Ursache zu sehen, und hier entdeckte

man das Entsetzliche.

Emory war natürlich bereit? todt, denn
der ganze Körper war total verstümmelt
und der Coroner, welcher fofort gerufen
wurde, versicherte, daß auch nicht ein

Knochen ganz unbeschädigt geblieben sei

Die Leiche bot einen ganz entsetzliche
Anblick.

Man brachte die Leiche zu Leichenbe

statter Kreaolo und setzte die Frau, welch

No 13 Minerva Straße wohnt, von dem

Vorfall in Kenntniß.
Der Verunglückte war 30 Jahre alt

und als ein nüchterner Mann allgemein
bekannt. " Er war Vater eines Kindes
und die unglückliche Wittwe sieht ihrer
Niederkunft baldigst entgegen.

Emory arbeitete in der Regel vsn 12
Uhr NachtS bis 12 Uhr Mittags in der
Mühle. .

Augenzeugen waren bei dem Unglück
nicht zugegen.

Ein Arbeiter sittzr von einem
Telegrapheupfosten.

Ein Arbeiter der Western Union, der
mit dem Befestigen von Drähten beschäf

tigt war, stürzte heute Morgen um 10

Uhr von einem Telegraphenpfosten an
der Ecke der Meridian und Washington
Straße herab. Er brach den rechten
Arm an zwei Stellen und verletzte sich

auch innerlich derart, daß er nach einigen
Stunden starb. Er hieß S. Bethune,
war 21 Jähre alt und unverheirathet und
wohnte bei seinem Schwager ChaS, Sho
ver an der Ecke von Market und Alabama
Straße.

Ein Sisenbahnverlader verunglückt
ans eigenthümliche Weist.

John Fultz, ein in dem Frachtbahn
Hose der Air Line angestellter Verlader
wohnhaft .502 S. East Str. verunglückte
heute Vormittag auf sonderbare Weise.
Er schob Waaren auf einer Handkarre
vorwärts. Plötzlich wollte die Karre
nicht veiter, er schob mit Ausuand aller
Kräfte, als auf einmal die Karre um
kippte und er kopfüber auf den Boden
zwischen zwei Eisenbahnwagen stürzte,
und schwer mit dem Kopfe aufschlug.

Die Verletzungen, welche er davontrug
sind schwer und schmerzhast, aber nicht
lebensgefährlich.

Er wurde vermittelst Flanner & Horn
movn'S Ambulanz nach seiner Wohnung
befördert.

Shoney giebt Zeugniß ab.

bitt Walter SavneS. KesckSstSkübrer
des Herrn A. G. Edurchwood, 1(9 wohl
bekannten Kaffee- -, Pfeffer und Gewürze
Händlers. 147 York'Straße. litt so ernst.
ltch an rheumatischen Hüstenschmerzen,
daß er sich nicht von seinem Stuhl erhe.
den konnte. Die Anaenduna von St.
JakobS Oel entfernte den Schmerz, wel-- !
cd er niemals wiederkebrte. vr. Savne
ist so überaus erfreut über seine über
racyenoe iir, vatz er verncyert. er würde
bereitwilligst für St. Jakobs Oel da
letzte 1 verausgaben, welches er auf der
Welt besäße. Sydrny.N. S. Wales,
Australien, .Evening NewS."

UnS den SerichtShösm.

Superior Court.
JameS Alexander aeaen die TrutteeS

von Brightaood. In Verhandlung.
Circuit Court.

Anna A. SaylorS gegen George
Powell. VaterschastSklage. Zu Gun
sten der Klägerin entschieden.

Minetta Harcourt gegen die Nachlas,
senschast von John Harcourt. Der
Klägerin 5597 zugesprochen.

Julia A. Dair gegen die Nachlassen-scha- st

von Lucinda Tousey. Der Klage
rinZ510 zugesprochen.

Katharina Keating gegen John 3.
McCready: VaterschastSklage. In
Verhandlung. Der Verklagte behaup
tet, die Angelegenheit sei vor Squire
Pease abgemacht worden..

Criminalgerich t. '
Christ. Gibson, David Howard und

JameS Howard wurden wegen Kleindieb- -
stahlS zu 1 Jahr Zuchthaus verurtheilt.

Tip Ferritter und Daniel Dovd wer
den prozessier. Sie sind angeklagt, bei
Herrn Aug. Bennerscheidt acht Dollar
gestohlen zu haben.

Sie wurden Beide freigesprochen.

Mucho'S Cigarrenladen befindet sich
in No. 209 Oft Washington Straße.

ES ist die höchste Zeit sich mit gutem Brennmaterial zu veksehe- n.- Alle Sorten

Block, Kohlen und Anthracits - Kohlen,
Brennholz und Anschürholz.

Ferner, alle Sorten Mehl und Futter,
: bei

m. G. RehööMSp
No. 347 und 349 Süd Delalvare Straße.

3 Alle Aufträge werden prompt besorgt. Tclevbon - Verblnduug.
.AX-nnOTiEr-

G; CDoDllcIloiwojr',

Alabama Str., und

LM and
Die UeberfeSwemmten.

Durch das eingetretene kalte Wetter
werden die Ueberschwemmten wohl noch

manchen bittern LeidenSkelch zu kosten

haben, aber man ist dadurch wenigstens
einer baldige Erlösung um ein gutes
Stück näher gekommen. Von den hiesi

gen Bürgern werden die Nothleidenden
in liberaler Weise unterstützt.

Bis heute Mittag wurden hier $9,230
beigesteuert.

Morgen früh und Samstag werden
große Partien LebenSmiltel nach Madi- -
son abgeschickt und die Herren Gallup,
Lilly und Branham haben bereits Boote
belegt um die LebenSmiltel in paffender
Weise zur Vertheilung bringen zu können.
Die Doktoren Garver und Elder werden
sich der Expedition anschließen, um wenn

nöthig, ärztliche Hülfe zu leisten.
Gouvernör Porter hat von Lawrence

bürg hierhertesegraphirt. daß der Jam- -
mer und daS Elend bedeutend größer
seien, als im letzten Jahre und daß man
Anstrengungen machen müsse um den
Leidenden beizustehen.

Die hiesigen Kirchengemeinden wurden
aufgefordert,, am nächsten Sonntag
Sammlungen in ihren Kirchen zu ver- -

anstalten.
Die Freimaurer haben $1,140.51 bei

gesteuert.
Die Odd'FellowS hatten bis' gestern

Abend $175 beisammen.
Heute und morgen werden die Einnah- -

(wi m

nun im Blme Acuseum ven uever-schwemmt- en

zufließen.
Herr Gilmore vom Zoo-

- hat sich er- -

boten,' die Einnahmen von einem Abend
dem Hülfscomite für die Ueberschwemmten
zu übermitteln.

Die Arbeiter von Tucker & Dorsey
haben einen Tagelohn den Ueber

schwemmten zugeschickt.
Man spricht davon, daß der Männer-- 1

cbor ein Conzert zum Besten der Noth- -

leidenden geben wird.
Die C.H. &3. Eisenbahn befördert

ihre Paffgiere von Winton Place nach

Cincinnati, eine Strecke von 7 Meilen, in
Kanalbooten.

Okavors-Vour- t.

Jra Harter wurde bestraft, weil er seine

Frau geschlagen. Letztere wurde sreige- -

sprachen. Sie behauptete zwar, daß lhr
Mann sie nicht geschlagen habe, aber der

Mayor schenkte ihr keinen Glauben.- -

John Johnson, des KleindiebstahlZ an--

geklagt, weil er einen Rock und ein Paar
Stiesel gestohlen, wurde der Grand

Jury überwiesen. Das Verhör seines

Gefährten William Martin wurde bis

morgen aufgeschoben.
'Fanny Goodman, angeklagt während

eines trauten Schäferstündchens Geld ge

stöhlen zu haben, wurde wegen Mangels
an Beweise, freigesprochen.

George Snyder wurde der Grand

Jury überwiesen. Derselbe kam gestern

Abend gegen 9 Uhr betrunken in die

Wirthschaft deö Herrn Michael Lenker

und als derselbe sich weigerte, ihm EtwaS

zu verabreichen, wurde der Kerl eklig.

Herr Lenker schob ihn zur Thüre hinaus,
worauf er versuchte, ein Bierkeg durch

daS Fenster u werfen. Als ihm daS

nicht gelang, warf er zwei große Steine
durch das Fenster und dann feuerte er
eine Revolverkugel vura, oasieioe. uie
Kugel flog ganz nahe am Barkeeper
vorbei und blieb in dem EiSschrank stecken.

Er wurde verhaftet und unter die An-kla- ge

deS Mordversuchs gestellt.
Anna Gillivan wurde wegen uhefto- -

rung bestrast.

Verlangt Mucbo'S "Havana Beat
Clgara."

Groß-Höndl- er in Kentucky Whislies und Weinen,
Anderfon & Nelso Co. Tour

No. 2S1 Main Straße,
ZcrL7 Sailrr. Lzeat.

Haft" OhlskleS eine Spezialität.

. . LouiSville, Kv.

338 Olwe Straße Iadiauapolik, Jsdiunz

Leihställe : 120, 122, 12 i Ost Pearlstr.
Gesellschaften u. s. w.

M- - IOQIIIZ?12OISQ.IIQ.Q.V

Deutscher Leichen - Bestatter,

seine

VV669MttyHöeN.

Ao. 2 Süd Detarsare Sir. ;
C" Kutschen zu jeder Zeit für Hochzeiten,

Eiseie
?

ö.
ß7 Vance

August lai,
3 QSb JlliuoiS Qir.

Rauche Mucks'S "Vest Havana
CigSLTa,"

ffrau Anna Gordon wurde beute
für irrsinnig erklärt.

Frau M. versicherte uns. r. rr. . . w . i rv gestern,.
uuö jic roayreno ver lllllen jayreszeik
nicht ohne Dr. Bull's Husten Syrup sein
konnte.

Marktpreise.
Wi,en No. 1 . 1jO7: 3lö.Jtoti, 11)3'.vrn 9io.2 weiß 4c: ,lb 4e ? misch. e.
Hafer No. weiß:: gemischt.K o g g n i&c.

l ic 115.53.
6 t tt $9.00.
Schtnk ii.c.
Schult 9)e.
Spck !2Xe.
Seiten ,it.SchtsSmal, ll-!- l)e.

Ärawi'i3: UN.,

ter 20ez tm Store 2!c. .

tter Treamer, 33 42c; Da'.?, 22 ?ke :
Eountr, iS 16c.

sahn, 9 9e.'
Ä a r t f f 1 1 10-t.20 ux tl. '
SSpfl-oapftl?-i.50-- S.6C; Xafcläpftl $3.0- J-

VII MJXU '

Sloolr.

Der kleine CtatihtroU.
v

Herr Herrman Mrkhofs und JrlRosa
Eömann machen heute Hochzeit.

I5rij?Ii.8iV Opera IIouso.

Großer C a rnev a l
bei

Mlconnereko.' !

Dienstag, "den 96. Febrvar 2881,
. intrit :

ffür Eingeladene, Herr und Dame $30)0.
Örtra Dame lljDO.

str VttgUeder, Herr u, iamt.
ttjtra Dame : .' 75k.

Fur,aAllglPudl,ku:Fall? irr! 7i Cent! und N.cO.' alleri U Hl.
Die Billete f fit Eingeladene und Vttglieder könnenbial H.Krauk, erd Pennsylvania Straß,rn Freitag, den 2 Februar 'St an, erlangt erd,,

jedoch nur bei Vorzeigunz der Eivladuug. Stilett
,iir arail? Eirele und Sallerie erden ronFreU,.den 2?. Februar an, in Engltsh' Opera H,u, ,,,,
kauft erden. " -

N.v. Die Einladuvgk xtxUn m Donnerftn
dend geschickt erden.


